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Harrisbnag, Pa.
Don ncrstag, Juni 7, 1877.

Reue Anzeigen. Folgende neue
Anzeigen erscheinen in der heutigen

?Staats-Zeitung
" auf welche wir unsc-

rc Leser aufmerksam machen:
Fertige Kltider-Balliinore E!n-PriSsiore.
Neue medizinische Anzeigen, u. s. w.

Bom löten Juni an ist das Fangen
der Schäd verboten.

Der Thermometer war in den letzten
paar Tagen nicht ganz so hoch wie letzte
Woche, inFoige einer etwas kühlen Luft
mit etwa Rege vermischt.

Nächsten Samstag Nachmittag findet
eine Sitzung dcr Demokratischen Coun-
ty-Commiitce von Dauphin Connty im

Franklin Hotel allhicr statt.
Die hiesige Schulbehördc hat folgende

Herren als Beamten der Board für das

laufkiidc Jahr erwählt: Präsident,
John 'W. Sloung; Wm. H. Smiih,
Sekretär; und Daniel Eppich, Schatz-
meister. .

Kirchliche Anzeige. Pastor W. T
Gerhard von Lancastcr wird einst-
weilen in dcr hiesigen dculsch-rcsormiricn
Zivingli-Kirchc(Nord Straße) predigen.

Gottesdienst nm nächsten Sonntag.
Morgens nm 10 Uhr, und Abends nm
6 Uhr.

Schlimm verbrüht.?Die Gattin des

Hrn. lohn Marzolf, wohnhaft an
dcr Grand Straße, wurde vor mehreren
Tagen sehr schlimm verbrüht, indem sie
einen Kessel voll heißes Wasser in einen

Waschzuber schütten wollte. Es freut
uns zu hören, daß sie sich wieder ans
dcr Besserung befindet.

Wollt ihr gute Drh-GoodS? dann
geht nach Hrn. James Bentz Store
Nro. 7 Market Square, wo man einen
nngchcnrcn große Vorrath dcr aller-
'schönsten, besten nd billigsten Dry
Goods in dcr Stadt findet. Damen,
jetzt ist die Zeit, nm billige Waaren zu
kaufe; und Bcntz's ist gerade dcr rechte
Platz.

Ertrunken.-Im benachbarte Bald-
lvin ertrank am Donnerstag das S Jah-
ren alte Söhnchcn de Hrn. Jacob
Scharrl einem Teiche nahe dem Ca-
nal, während er mit andern Kindern
dort spielte. Etwa 20 Minuten später
wnrdc sein todter Körper gefunden.

Anch in Middlctown ertrank ein 18
Monaten altes Söhnchcn des John Mc-
Gillcgas am Donnerstag im Canal.

Ein gewaltiger Bock. ?Wie wir hö-
ren. soll dcr ?Bock" des Hrn. Bierbrau-
er V ü ck iLykcnstow eine fnrchtcrli-
che Revolution in jenem Städtchen an-
gestiftet habe. Fast sämmtliche männ-
liche Bewohner, besonders die ?Mnrr-
vicher," sollen ?Stöße" erhalte haben,
so daß sie sich schleunigst in ihre Winkel
zurückzogen. Blut wnrdc indeß keines
vergossen, da das Ziel des ?Bocks" nur
auf die ?Knicschwachcn" gerichtet war.

Dahrr geschaut. Dcr ?Baltimore
Ein-Preis-Kleider-Store" am Market
Square, hat seit dessen Eröffnung gro-
ßen Erfolg gehabt. Alt und Jung
spricht von dcr vortrefflichen Qualität
der Waaren in diesem Store, und de-

ren niedrigen Preisen. Sic verkaufen
dort Kleider wohlfeiler wie in irgend ei-
cm andern Store in dcr Stadt. Sic

haben blos einen Preis; ein Kind von
6 Jahre kann eben so billig dort kau-

fen wie ein Erwachsener.-Man spreche
vor.

Ein tüchtiger Künstler. Als wir
neulich in Stuartstown (nahe Sharps
bnrg) waren, bemerkten wir ans dem
dortigen Schulhause eine hübsche große
Uhr. Ans nsre Nachfrage wer sie ge-

macht habe, vernahmen wir, daß dieselbe
von unserm geschätzten alten Freund,
Hrn. Georg Fletsch von Etna vcr-
fertigt worden sei. Die Uhr ist ein

schönes Meisterwerk des Hrn. F., und
kann nicht verfehlen, ihm eine zahlreiche
Kundschaft besonders von Kirchen- und
Schul-Bchördcn zu sichern. Wir wün-

schen ihm den besten Sncceß.
Bedeutendes Feuer in Pittsburg.

?Um ein Haar, so wäre am letzten
Samstag Früh um etwa halb 3 Uhr,
die prachtvolle Kalhrcdalc in Piltsburg
vom Feuer zerstört worden, indem um
jene Zeit Feuer in derselben ausbrach.
Dcr schnell herbeieilenden Feuerwehr
gelang cS jedoch, das Feuer zu löschen,
che das Werk dcr Zerstörung einen zn
großen Umfang genommen hatte. Die
Sakristei und dcr prachtvolle Altar wur-
den jedoch ein Raub dcr Flammcn. Dcr
Verlust mag sich auf etliche tausend Dol-
lars belaufen, indessen kann sich die Ge-
meinde glücklich schätzen, daß ihre hüb-
sche Kirche nicht gänzlich zerstört wnrdc.
?Man glaubt, daß das Feuer angelegt
worden war.

Frecher Raub.?Während Hr. Sa-
mncl Kroncnberg von Carlislc
(ein Leser der ?Staatszeitung") am
Samstag Abend auf der Main Straße
naheßizler's Wohnung dahin lief, wur-
de er von einem niederträchtigen Schuft
hinten am Hals gepackt und gewürgt,
bis er besinnungslos war. und nieder-

stürzte, während ein Spießgeselle des
Feigling die Taschen des Hrn. Kronen-
dcrg leerte, und 5360 nebst einer Uhr
nd Schlüssel daraus entwendete. Von
den feigen Taschendieben hat man keine
Spur.

PcrsönlichrS.?Hr.Pastor Lempke

von Elisabethtown. Lancastcr Counly,

beehrte uns dicserTagc mit cinemßcsuch.
Ebenso anch Hr. lohnNolte von

Lewistown. Hr. N. wohnte den Sitz-
ungen und dcr großen Parade dcr Tem-
pelritter in Lancastcr bei, nd war ans
seinem Heimwege begriffen-Leider Iva-

rcn wir gerade abwesend. Er theilte
indessen unsermSohn mit, daß die,, Läp-
pten" bereit für uns in Bereitschaft seien.
Gut,l>ebcrANer; werden schon kommen.

Etwa für eisende.?Zur Bequem-
lichkcit für Reisende verkauft jetzt die
Pennsylvania Eisenbahn - Compagnie
Rcisebillets erster Klasse nach allenHaup-
t und interessanten Gegenden
dcr östlichen, mittleren nd südlichen
Staaten und Canada zu sehr erniedrig-
ten Preisen. Dadurch erhält dcr Rei-

sende Gelegenheit, mehr als I,ooo'ver-

schieden-Routen mit dcr größten Be-
quemlichkeit, Vergnügen und Sicherheit
z reise. Auch hat die Compagnie ein

..Sommer Ezcrsions-Nout-Buch," mit
prächtigem Einband und illustrirt, her-
ausgegeben, daS sie u cntgcldlich
an Reisende vertheilt, wenn man sich an
dic Ticket-Ofstcen in Harrisbiirg, Lanca-
stcr, Altoona. Philadelphia. New Stork.
Boston, Baltimore, Richmond, Pilts-
burg nd Waschington wendet. Das
Buch ertheilt jcdmöglichc Auskunft dcr

prominenten Ortschaften nd Sehens-
würdigkeiten längs dcr Bahnen.

50jährige'JubiläumSsest.?Letzten
Sonntag wurden in allen katholischen
Kirchen und Ländern dcr Welt feierliche
Hochfeste begangen zur Ehre des jetzigen
Pabst PiuS IX. (Graf Giovanni Ma-
ria Mastai Fcrrctti.) indem es gerade
fünfzig Jahren sind, seitdem dieser ge-

feierter und hochgeachteter Würdenträ-
ger dcr katholischen Kirche zum Bischof
geweiht wurde. Pabst Pinsist jetzt in

seinem 85stcn Lebensjahre, und ein höchst
merkwürdiger Greis. Unsres Wissens
hat noch nie ein Pabst ein solch hohes
Lebensalter erreicht. Daß Millionen
seiner Gläubigen auf's innigste an ihm
hängen, und ihm noch viele Jahren der

Gesundheit und des Friedens wünschen,
läßt sich wohl denken. Auch wir schlic-
ßc unsre besten Wünsche damit ein,
denn wer einen Greis nicht ehrt, mag er
auch eines andern Glaubens oder Na-
tion sein, dcr ist den Namen eines Men-
schen nicht würdig.

Heimgegangen. Nur in kurzen
Worten wurde in letzter Nro. der
?Staatszcitmig" dcr Tod des Hrn.
Lucas König von hier gemeldet. Die
Todcsbotschaft traf uns in Pittsburg,
wo wir zur Zeit af einer Geschäftsreise
waren. Sic hatte uns höchst traurig
gestimmt, da wir Hrn. König schon viele

Jahren persönlich kannten, und zwar
als rincii rechtschaffenen, biederen Ehren-
mann. Wohl können wir uns noch er-
innern, wie er in seiner Brauerei (jetzt
im Besitze deS Hrn. Drcsscl) an dcr

Chcstnut Straße, in einem kleine,
engen Saloon, dcr kaum die Hälfte
so groß wie dcr jetzige war, das erste
Vier war verschenkte. Durch Fleiß nd
Ausdauer nahm das Geschäft zu, so daß
er in den letzten Jahren seines Lebens
sich zurückziehen, und im stillen Frieden
mit seiner Familie leben konnte. Ein
inneres Leiden oder Krankheit schien je-
doch seit den letzten paar Jahren sehr
beunruhigend nd bedenklich af ihn zu
wirken, und seine Gesundheit gänzlich
zu zerstören. Bettlägerig war er jedoch
nur eine Woche, aber man hoffte, daß
die Krankheit bald vorüber, nd er wie-
der genesen würde. Doch, dcr Mensch
denkt, und Gott lenkt; dcr unerbittliche
Tod machte diese frohe Hoffnung nur zn
bald zu nichte, indem dcr Betrauerte
am Montag vor acht Tagen sanft und
im stillen Frieden entschlief, wie bereits
in dcr ?Staatszciliiiig" gemeldet.?
Hr. König starb wie er gelebt, als ein
treuer Gatte, liebender Vater, und als
ein geschätzter Freund und gutcrßürgcr.
Sein Lcichenbegängiiiß welches am
Donnerstag stattfand, war eines dcr
größten, das schon lange hier gesehen
wurde?Eine tiefgebeugte Gattin, drei

Töchter und ein großer Kreis treuer

Freunde beweinen den Dahingeschie-
dene.?Sanft ruhe er im Grabe.

Neues vom ?oberen End."?Vom
?oberen End" dieses Connly's meldet
uns Hr. Agent Weber von Lytens-
town folgendes gutes Neues.

In dcr Kohlenrcgion, oder eigentlich
in den Kohlenminen soll nämlich die

Aussicht cincS blühenden Aufschwungs

dcr Geschäfte vorhanden sein. Dcr
alte Tunnel in dcr Bär-Gäp ist ?durch-
getrieben", wie man es nennt, und die

Kohlen werden jetzt von dcr Nordscitc
des Short MauntaiilS nach dieser Seite
gebracht. Anch soll eine neue Eisen-
bahn gebaut werden, welche auf dem
Snmmitzweig Rail Road rückwärts

nach dem Short Mountain Kohlender-
chcr führt, während die sog. ~I'lnm"
wegkommen soll.

Das sind gewiß sehr erfreuliche Nach-
richten, die sicher überall willkommen
sein werden. Nur ein Umstand ist cS

jedoch, der sie verdunkelt, und oicscr ist,
daß seit dem ersten Juni der Arbeits-
lohn wieder heruntergesetzt wurde. Das
sollte nicht sein, denn wenn irgend ein
Arbeiter seinen täglichen Lohn mit sau-
rem Schweiße verdient, so ist es gewiß
der Kohlcngräber. Man denke sich ein-
mal einen Mann mehrere hundert Fuß
tief i einem Schacht unter der Ober-

fläche der Erde, abgeschlossen von der
Außenwelt, arbeiten. Von keinem ein-
zigen Strahl de Tageslichts umgeben,
steht er da. nicht wissend welchen An-
genblick die große Masse über ihm zu-
sammenbrechen, und er für immer seiner
Familie entrissen werden kann. Keine
helfende Hand ist eS die ihn retten kann,
wenn eine solche Calamität einbricht.
Wie viele Hunderte ja Tausende sind e
doch, die ihr Leben schon in diesen
Schachten eingebüßt haben? Und im-
mer wieder will man den Leuten, die
beständig in der Gefahr schweben er-
drückt, oder lebenslänglich unglücklich
gemacht zu werden, ihren so sauer ver-
dienten Lohn herabsetzen. Es ist die
höchste Ungerechtigkeit, nein es ist ein
Verbrechen, das unsre höchste Vcr-
dammnung verdient, und sollte durch-
aus nicht geschehen.

Da große Tängrrsrst findet am 9.
d. Mts. in Louisville, Ky., statt. Es
sind die umfangreichsten Vorbereitungen
getroffen worden.

Zn Voungstown, O, sind die Walz-
werke abgebrannt. Schaden-100,000.
300 Männer gelangten dadurch außer
Beschäftigung.

Localc Reuigkeiten.

Lancastcr, Pa.
Donnerstag, Juni 7,1877.

"Die"Zahre Sitzung der lrmpel.
ritter. Lancastcr City erfreute sich
letzte Woche eines Schauspiels, wie cS

solcher nur selten gibt, nämlich einer Pa-
rade dcr Tempelritter, weiche zur Zeit
ihre Jahre- Sitzungen in jener Stadt
hielten. Sehr leid that es uns, nicht
selbst dort gewesen zu sein, und das groß-
artige Schauspiel mit ansehen zu kön-
nen, da sich viele unsrcr wärmsten Freun-
de aus dcr Nähe und Ferne in dcr Pro-
zession befanden. Es soll die größte
und schönste Parade gewesen sein, wel-
che je in Lancastcr gesehen wnrdc. ES
waren nicht weniger denn 14 Comman-
dcrsss oder Logen im Zuge. Lebte
Thad. Stevens noch, was würde er wohl
über diese stattliche Parade d das

musterhafte Betragen dcr Tempelritter
gesagt haben?

Am Mittwoch Abend begann die re-
gelmäßige Sitzung dcr Groß-Comthurei,
bei welcher dic Bcamtcnwahl vorgenom-
men, und ein Bericht verlesen wurde
woraus es erhellte, daß im letzten Jahre
333 neue Mitglieder dcr Organisation
beigetreten serc, und daß zur Jurisdic-
tion von Pcnnsylvanicn im Ganzen
5954 Mitglieder gehören. In Fulton
Halle fand ein glänzender Empfang dcr
Tempelritter, und in Roberts Halle ein
großes Souper statt.

Folgende Beamten wurden für daS

kommende Jahr erwählt:
Groß-Commaiidcr?vr. Wm. H. Eglc,

von Harrisburg.
Dcputy Gr.-Commandcr?S. B.Dick,

von Mcadvillc.
Groß-Gcneralisstmo ?John P.S. Go-

bi, von Lcbano.
Groß Captain-Gencral?DcWitt C.

Carroll, von Pittsburg.
Groß-Prälet?Rcv> D, Washburnc,

von Ashland.
Groß-Erster Aufseher ?Gco. W.

Kcndrick, jun? von Philadelphia.
Groß-Zwcitcr Aufseher?Ä. Frank

Brcnncman, von Lancastcr.
Groß-Schatzmeister ?M. Richards

Mückle, von Philadelphia.
Groß-Sekrctär?Charles E. Meyer,

von Philadelphia.

Beraubt.?lrgend ein schlauer Dieb
schlich sich am Freitag Abend in die
Wohnung des Ez. Mayor Atlcc von
Lancastcr, lind stahl mehrere Pfund
Butter, sowie auch eine gekochte-Zun-
ge?Well iian, das ist drnm doch zn
arg. Einem Mayor die Zunge zn
stehlen, und auch noch die Butter dazu,
(wahrschcinl'ch nm sie zu ?schmelzen")!
Das ist schlimmer wie ?bnlldozing."

Tod eine alten Bürger.?Wieder-
um hat Lancastcr einen seiner bravsten
Bürger verloren, durch den Tod des

Hrn. MichaelWols, welcher letzte
Woche plötzlich, nd wie man vcrmu-
thct, an einem Schlagfluß starb. Noch
wenige Tage zuvor erfreute er stch der

beste Gesundheit. Er starb in seinem
77stcn Lebensjahre.?Ruhe seiner Hülle.

Alle? ruhig in Däncmark. Zm
Heerlager dcr radikalen Anführer zu
Lancastcr. in welchem es mehrere Wo-
chen lang stürmisch zuging, ist jetzt wie-
der alles ruhig, da die Vorwahlen dcr
Partei vorüber sind. B. F. Eschclman
wurde als Distrikt-Anwalt nominirt;
Chr. Hcrschcy nd H. Rohrcr vis Ar-
mcndircktorcn; J.M. Mayer nd Joh.
M. Oberholzcr als Gefängniß-Inspekto-
ren, und A. W. Snadcr (soll Schnadcr
heiße) als Connly-Snrvcyor.

Eine Froschjagd.
Gereimt und inKnittclvcrslcin gcbrncht

HyrominuS Jobs.

Mit Beute teladen,°m fröhlichen Jagen.
Und c stricke die mächtige Glieder
Beim Sumpfe dee Bange dann nieder.

ES waren noch tele, wer kann sie all zidlen,
Die beule de Sumpf al Zlele sich wählen.
Heryorragl nur de Haupte gedleteude Stimme
Ueber die Pflichte, daß Jedem znHerze sie dringe.

Ausstreckt sei dl, H

O, fehl, seht! e ist der KSalg der Arische,
De ich so glücklich erspähet.

Mit dm ander trübe aß
Und bereitet e wohl im kleine Saß.

Doch lcht seiue'm ?Thef" dem Burschen leaul i

Die J-gd teginnt, der Frosch lSchlamm er-
fchmind't!

Doch nicht da kühlet der Jäger Sin.
In die schlammige Fluch sie stürze mit Selm
De König zu fange mit Retze ud Stange.

Sie greife und wühle lm Schlamm I ihrem

Ich had' ihn, so rfl der Eine lt frohe Blick
ndulckl!

So will ihn heran Haupte Stimme,
Tiu Jeder iAchl stch lmme.
Da Jeder sei Theil a der The' empfange,

reif er muchtg zu seiner Stange.

Anggisteickct, todt lGrast, sonder nur
Tln klrlniS Errmplar, da war Aar.
verdicht schaute sie stch an!

Da mir für den Ripper cl ?Fressen",
Rlmmer lr wüede die Frische er,esse.

Philadelphia, Mal 2ä,lsk7.

ch herrj, herrje ! ?ln Lykens-
town, diesem Connty, starb ohnlängst
ein Mann, welcher 21 Kolben Welsch-
korn essen konnte!? Sanft ruhen seine
?Kolben," und auch da zarte Welsch-
korn. .

Wünschest Du rosige Wangen
und eine klare, von Blätterchcn, Flecke
und Ausschlägen freie Hautfarbe zu be-
kommen, so reinige Dein Blut durch den
Gebrauch von Dr- kierov'n (Zoläen >1
äionl visoovor? (Goldene Mcdicinischc
Entdeckung). Sie hat für diesen Zweck
nicht ihres Gleichen. Dr. Pierce's
Notizbücher werden von allen Apothc-,
kern verschenkt. 8.

Ordnung ist eine liebliche Fee; da
Kind der Schönheit und Weisheit; ihre
Begleiter sind Bequemlichkeit, Niedlich-
keit und Activität; ihr Aufenthalt ist
da Thal der frohen Zufriedenheit. Sie
kann stet gefunden werden, wenn man
sie aufsuchen will und erscheint nie lieb-

licher als wenn man sie mit ihrer Gcg-
nerin vergleicht, der Unordnung.

Der Krug geht so lange ,um Brun-
nen dl er deicht.? Die Wayrhcit, wel-
che in diesem Sprichwort liegt, hat sich
wieder durch Uebcrführung der Fälscher
von Dr. Augnst König' S Ham-
burgcrTropfen aufs Glänzendste
bewiesen. Ohne Schadenfreude gegen
unsere Mitmenschen im Herzem ohne
irgend Einem derselben etwa BöseS zn
wünschen, können wir doch nicht umhin,
unsere Befriedigung darüber auSziidrük-
ken, daß es noch Gesetze gibt, welche, Ge-
setze im wahren Sinne deS Wortes, auch
den Armen vor Betrug schützen nd die
Verfälscher von Medizinen zur gerechten

Strafe ziehen. 1.

Deutschland. P osen, 31. Mai.
In Wieschcn wurde am Sonntag die

katholische Kirche durch einen Blitzstrahl
getroffen. Sech Personen wurden gc-
tödtet und 70 ernstlich verletzt.

Zn München ist am 30. April im
63. Lebensjahre vr. Franz Zitz, einer
dcr Führer der deutschen Volkserhebung
im Jahre 1848, gestorben.

Berlin, 31. Mai.?Der Dampfer
?Essen," Eigenthum de Hrn. F. Krupp,
welcher mit einer Ladung Kanonen von
Kiel nach Kronstadt am 28. dS. Mts.
abging, ist an dcr Küste von Schweden
gescheitert.

Eine Order deS KricgSministc-
riumS zu Berlin dcsignirt drei Bataillo-
ne Infanterie und vier Batterien Artilc-
rie zur Verstärkung dcr Besatzung von
Metz. Zwei Regimenter Kavallerie
werden zwischen Metz und Straßburg
stationirt werden. Nach Zaber soll
ein Bataillon Jäger verlegt werden.

England. ? London, 30. Mai.
Henry Weckes, der englische Bild-

hauer, ist heute gestorben.
Türkei. 1. Juni. Mchrerc Ba-

schi Bozuks, welche zwischen Kaiafat und

Zalomitza die Donau überschritten ha-
be, machten 14 rumänische Milizsolda-
ten zu Gefangenen und haben ihnen die
Waden ausgeschnitten!

Panama. Panama, 21. Mai.
Major Charles F. Powell, Ver.

Staaten Consul zn Jquique, Chili, starb
in jenem Hafenortc am 6. Mai am Fie-
ber.

Tod drrKönigin der Niederlande.?
Ein Erdbeden an drr Parifir'schen
Küflr. Beträchtlicher Verlust an

Eigenthum und Menschenleben.
k Städte in Ruinen!

Im Haag, 3. Juni.?Sophie Fric-
dcricke Mathilde, Königin von Holland,
starb heute im Alter von 69 Jahren.

(Die verstorbene Königin war eine
deutsche Prinzessin, die Tochter Königs
Wilhelms des Ersten von Württemberg.
Sie war eine kunstsinnige, hochgebildete
Dame nd eine specielle Gönnerin des
amerikanischen Geschichtsschreibers Mot-
test, den sie an ihrem Hof zog. Mottest
ging ihr um wenige Tage in den Tod
voraus.)

Der Dampfer ?John Elder," wel-
cher am 30. v. Mt. von Valparaiso in
Calla amkam, übrrbringt die Nachricht,
daß die Städte Antafogosta, Jquique,
Area, Tambo de Moro.Pabclla de Pico
und Jlo durch das Erdbeben fast gänz-
lich zerstört worden seien. Die See soll
in manchen Plätzen 60 Fnß gestiegen
sein und von 600 bis 800 Personen ha-
ben ihr Lcbcn eingebüßt.

äthsel.
Auflösung dcr Räthsel in Nro. 43. der

?StaatSzcitnng" :

No. 1.

?Die Feder."
Auflösung von Karl F. Rothe, Phi-

ladclphia; John Nolte, Lewistown.

No. 2.

?Der Glaser."
Auflösung von Hrn. Schwitzgäbele,

Sharpsburg.

No. 3.

?Der volle Mensch fällt um.
die volle Flasche steht desto

fester."
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. 4.
?Die Fenster."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. k.

?Im Himmelreich."
Auflösung von Karl F. Rothe. Phi-

ladelphia; Hr. Schwitzgäbele, Sharps-
bürg.

No. 6.
?Die Ohrfeige."

Auflösung von Hrn. Karl F. Rothe,
Philadelphia; John Nolte, Lewistown.

Neue Aufgaben:
No. 1.

Wem vertraut der Mensch am Mei-
sten?

No. 2.
Wer erweckt mit zwei Todten einen

Lebendigen?

No. 3.
Worüber sollst du tie Sonne nicht

untergehen lassen?
No. 4.

Wie ka.in man ei Klafter Holz auf
einmal zu Markte trgge?

Welchrs ist dcr grüßte Humbng in
jetziger Zeit? ?Antwort: Das sog.
?Base-Ballcn-Spiel." Nur Kinder und
Narren wohnen denselben bei.

Briefkasten.
Herndo n.?Hr. Gco. Fürsten?

Danken.
Rochcster. N.J.?Hr. G. Feuch-

tinger.?lst keine Stelle offen.
Baltimore. Md.?Hr. W. E.

Messers. Dcr Betrag ist C6.40 mit
Porto.

SuterSvill c ?Hr. Paul Rcin-
haid, jun. Die Adresse ist einfach :

Schäfer k Koradi, StationcrS, Phila-
delphia, Pa.

Danville.?Hr. Andr. Druffncr.
Danken.

PhiladclPhia?Hr. Hr. Ch.
Maurer.?Sind Ihnen iiachgcrutscht.

New Z> ork. HH. C. Meyer K
Co.?Alles recht.

LykcnStow n.?Hr. H. Bück.?
Der ?Bock" war fomos. Danken.

Irwin Sta t I o it.?Hr. Jacob
Mantel.?Auch Ihnen sind wir nach-
g'fußelt.

Hollidass Sb rg. Hr. Agent
Baily. ?Wurde Ihnen geschrieben.
Sieht flau hier aus.

Ephrat a.?Hr. Franz GlaaS.?
Danken.?Die Freundschaft bleibt, lie-
ber Alter.

Cam den, N. I. MrS. E. Ben-
gel. Just c biölc Geduld, Madam ;

der Rippcr kommt.
St. Louis.?Hr. Fr. Roll.?Sind

auch Ihnen nachmarschirt.
Rochcstc r.?Hr. Agent Wagner.

?Schon recht; werden' b'sorgcn.
Ly ken Sto wn.?Hr. Agent Weber.

?Halt! da kommt en frischer Rekrut;
willkommen, Joseph.?Dcr Tod unsre
geschätzten Freundes Zcrby wnrdc be-
reits in letzter Nro. erwähnt.?Dan-
ken für die Neuigkeiten.

Rat. Sold. Home, Va. ?Hr.
Fr. Grasso, DaS Blatt wird reget-
mäßig an Sie abgesandt.

Altoon a.?Hr. Agent Häuser.?
Danken bestens. Freund R. schuldet
blos H2.75 mit Porto.

Alto on a.?Hr. X.?lhr Altooner
sind ein kreuzsidelcS Völkchen, da ist
nit zu leugnen; nur schade ist's, daß
dcr Rippcr nit da war, als scller Schau-
delmaycr die Pantoffel von seinem
Wciblc erhielt; selbst die Stovcplpc
würde sich gekitzelt haben, sein schmun-
zelndes Gcsichtchcn zu sehen.

Spezial-Anzeigen.
Wir machen unsre hiesigen Leser ans

folgende Spczial-Notizcn aufmerksam:
IS Soeben erhalten im State Capi-

tol-Storc, Cckc dcr Dritten und State
Straße, alle Sorten GroccrieS, frische
Pflaume, Orangen, LemonS, hübsche
eingemachte Boston-Gurken, beim Hun-
dert oder Duzend.

S- Geschnittener Hut-Zucker, ein sehr
schöner Artikel, im Statc-Capitol Gro-
ccric-Store.

Nö" Vorzüglicher Thee, Oolong, Ja-
pan, Imperial und der allerbeste ge-
brannte Kaffee, im State Capital Gro-
ccric Store.
K- Gewürzte salmoos, frische Sal-

monS, Lobstcrs(Scckrcbse), Pinc-Aepfcl-
Käse, im State Capital Groccric Store.

Scharmantes Salat-Ocl, Sar-
dine. sslusliroom, (Pilz oder Erd-
schwamm) französische Erbsen, <-!>orv.

und französischen Mnstard, im State
Capital Grocerie Store.

S- Französische Trcnton CräckcrS,
Soda, Milch, Nic-Nacks, Wasser-, Gin-
ger- und verschiedene andere Crackers,
im State Capital Grocerie Store.

IS- Bohnen, Hominy. Erbsen. Lin-
sen, Gries, tlovo, lirom, Chocolate,
Loooa-Nüsse, ssollatino, Gerste und Sago
im State Capital Grocerie Store an dcr
Dritten und State Straße.

Schweizer gedrängte Milch, echte,
und Schweizer gedrängte Milch, cngli-
chcr Gattung, im State Capital Grocc-
rie.Storc.
r- Frisches Akron Hafermehl, im

State Capitol-Grocerie-Storc.

Geldkaften.
Folgende Gelder wurdrn für die ?Staat-Zei-

tnng" erhalten, die hierdurch mit Dank de-
scheinlgt werden!

Franz Glaß, Ephrata, 52.00
Andreas Drnsfner, Danville, 2.00
Ehristiau Bäuerlein, Bcnnett, 2.00
August Rhoad, Marietta, 2.00
Philipp Niklas, Eynnoquenesslng, 2.00
Wm. Fehl, ? 2.00
Peter Reibold. ? 7.00
Adam griederich, srnior, Bony Brook, 2.20
John Hummel, ? 1.25
Tomas Meeder, Oale P. 0., 1.10
Oswald Kornrumpf, Moni Ehest!, 1.10
EaSpar Gerlach, ? 4.00
Beinhart Fuh,

?
2.20

Martin glinnrr, 1.00
Mr. M. Drollinger, Delano, 2.20
Henry Ohl, Denny, 2.20
Jarob Brenner, Middlc Lancastcr, 2.00

Friedlich Schweinsberg, Wllrtemberg, 4.00
Hermann Junghan, Saronburg, 2.20
Jacob Kaufmann, Carbon Eentrc, 2.2
Jacob Schwach, ~ 000
Ad. P. griederich, ? 0.00
John gorcht, ? 1.00
Samuel Weber, Brownidale, 2.00
Joh Leffert, Water Cure, 1.00
Anton SchiNclkopf, Altoona, 2.20
Leonhart Horner, 2.20
H. Bernhart, Allcgbeny Fuinace, 2.00
Christian Striner, Braver, 2.00
Mr. M. Mcyer, Baltlmorr, Md., 1.10
Georg Fletsch, Etna, 5.00
Gottlleb Retlstadt, Ruff'S Da'e, .3.00
C. F. Schweitzer. Castle Shannon, t.OO
Lorenz Rieß, BakcrSville. 2.20
Wm. Vogel, Shearer'S Troß RhoadS, 1.40
Fr. Hundertmark, jun.. Frerport, 2.20
Leonh. Louis Ripper, New-Brighton, 2.20
Justus Schick, ? 2.20

Ehristla" grihv' l'l!>
Henrp Neumann, ,', t.tv
Melchior Sleinbiecher, Braver Falls, 2.20
Bernbart Schüßlrr, ? 1.20
John Volk, 2.20
Baptist Grubrr,

?
2.20

Joseph Dlemer. ,< 2.20
Samuel Bishof, 2.20
Gottlleb Maulick, ? 2.20

SW" Schinken, Scitenstückc, Speck,
Mcbl, Bolognawürstc und getrocknetes
Beek, im State Capital Grocericstorc.

Harrisbiirg Mai IV, 1877.

RegelmästigcAuSscheidungwcsent-
lich für die Gesundheit.

Die leaelmäßige Ausscheidung und das Flie-
ßen der Magensäfte und der Galle, welches der
Gebrauch an Hosletter'S Magenbit-
ter e m besöedeet, sind Wirkungen, welche we-
sentlich zur Wiederherstellung der Gesundheit
führen, wenn der Organismus gestört ist. D'e
Speise wird in dem dpSpeptischen Magen nicht
verdaut, weil der Magensast mangelhaft oder

zu reichlich oder verdorben ist, die Leber wird
aufgehtmft und die Eingeweide verstopft, weil
der Gallenzufluß unzureichend lst oder eine fal-
sche Richtung nimmt. Das Bittere bringt all
das in Ordnung und beseitigt alle schlimmen
Folgen mangelnden Stoffwechsels und unregel-
mäßigen Fließen der Galle. UederdieS reizt
e die Thätigkeit der Nieren, durch welche die
Ilnrelnlgkelten aus dem Blute gewissermaßen
siltrit werden und jeder Tendenz der Harn-Or-
gane zur Träghell der Bestörtheit entgegenge-
wirkt wird. Gleichviel ob man et zur Reguli-
rung der Magensaft- oder Gallenausscheidung
und zur Erleichterung de überladenen Einge-

daher gesunden Harnlassen man
darf stet darauf rechnen, daß HostetterS B tte-
res den beabsichtigien Zweck erfüllen wird. VI.

Dr. S. A. unkel'S Bitterwein
von Eisen.

. Diese wahrhaft werthvolle Zonie ist so
gründlich von allen Klassen der Gesellschaft ge-

prüft worden, daß es gegenwärtig al eine toni-
sch Medizin für unentbehrlich gehalten wird.
Sie kostet nur wenig, reinigt da Blut und

thut dem Magen gut. renovirt da System und
verlängert da Leben. Jedermann sollte da
Mittet hab.

Für die Heilung von schwache Magen, all-
gemeiner Schwäche, Unvirdaulichkeit, Magen-
krankheiten und für alle Fälle, welche einer
Beruhigung bedürfen.

Dieser Wein enthält da anaenehmste und
wirksamste Sa'z von Eisen, welche wir besitzen
?Eitrat von Magnetiichem Oryd, verbunden
mit der wirksamsten egeiadilischen Tonil-gel-
ber peruvianischer Rinde.

Wollen Sie etwa was Sie stärkt?
Wünschen Sie einen guten Appetit?
Wollen Sie Nervösttät lo werden?
Wollen S e Energie haben?
Wünschen Sie einen guten Schlaf u haben ?

Wünschen Sie IhreConstitution aufzubauen?
Wollen Sie wohl fühlen?
Wollen Sie ftisch und krästig fühle ?

Wenn Ihr die Alles woll, dann gebraucht
AunkelS Bitterwein von Eisen.

Ich wünsche nur daß Ihr einen Versuch mit
diese erthoollen Tonic macht.

Alan hüte sich vor Fälschungen da Kunkel'S
Bitterwein von Eisen da einzige sichere und

wirksame der ganzen ist für

Nmhahmungen angeboten werden, so wollte ich
die Vorsicht empf.hlen, nur de echten Artikel
zu kaufen, sab, izirt von S. F. Kunkel, dessen
Stempel sich auf dem Kork jeder Flasche befin-
det. Gerade die Thatsache, daß Andere den
Versuch machen, diese werthvolle Heilmittel
nachzumachen, deweist dessen Wer h und sprlckt
ungemein zu dessen Gunsten Verkaust nur in
! glaschen. Zu haben tn Hvothcken und bei
Händlern überall.

audwarm leWventfernt
Kopf und Alle vollstäiM in zwei Stunden.
Sitz-, Nadel- und MaM-Würm, werden

durch Dr. E. F. Kunkel, R. 250 Nord Neunte
Straße, Philadelphia, entfernt. Sendet für
Eircularn Für Entfernung aller Arten Wür-
mer, geht zu eurem Druggist und holt eine Fla-
sche Kunkel' Wurm Syrup. Prei U.

Junt 7.1877-1,

John Robeike,
?

2.2 V

lerom Raum, ? 2.Ä>
Henry Werner, ? 1.00
Jacob Kell, 4.10
Joseph Debold, ? 4.10
Joseph Henn. .. 2.20
Mr. L. Wünschet. ~ 2.20

David Bandy, ? 3.20
Georg Specht, ? 2.20
August EharleS, ? 2.20
Jacob Bandy. .. 2.20
John Hunbertmaik, Nateona, 220
Gottlieb Heimle. ..

2 20
John Cadtes, 2.20
N. Wllbi, 2.2 V
EharleS Hcilemann, ? 2 2)

John Blattn. ? 2.20
Edward Henschell, ? 2.20
Martin Hodermanu, ? 1.00
lohnÄlotzbach, ~ 110
Wm. Seel, ? 2.20
Joseph Meniaat, ? 2.20
Nlcolau Rosenberger, Rochcster, 2 20
John Zinkan, .. 1.00
Joseph Lazarus, ? 2.50
EaSpar Zahn, ~

2.20
Eonrad WeiSgerdcr, ? 2.20
John Lötz, ? 2.20
Henry Hühl, ? 2.20
Srdastian Bot. .. 7.00
Michael Eamp, ? 2.20
Henry Reich, ? 2.20
Wm Gerhard, ~ 3.00
John Strack, ? 2.20
Henry Lapp, ? 2.00
Charles Schropp, ? 2.20
John 8011, .. 2.20
Jakob F. Relber, Butler, 0.40
John König.

.. 1.00
John griederich, 1.20
Mich. I. R-ibers .. 0.10

Adam Schenk, ? 0.00
Michael Schmidt. ? 5.00
dam redet, ..

2.20

Nie. Dambachcr, ? 2.20
Georg Miiusch, ? 1.10
Jordan Eyth, ? 0.00
John Kredel, ? 2 20
Henry Eilenmillrr,

? 000
Jakob JuckcrS, ? 100
Jakob Boo, 0.10
John A. Müller, 2.00
Adam Trautmann, ? 200
Jakod Nicla, senior Brrakneck P. 0., 0.00
John N. Miller. 0.20
Christ. Ballhorst. ? 0.00
Jacob Schaup, ? 11 >0
Mr. Kraffl, .. 1.00
Alexandrr üichilling,

? 0.20
Nic. Böhm. .. 2.0
Jacob Mathey. ? 0.00

.. 10<l

MiS.B.Mick'ly. " 2'oo
Mr. John Halstcin, Zelienople, 1.10
John A. Steinbach. .. 2.20

Jacob Pflug, senlrr, ?

Ehrist. Troer, ~ 1.00
Philipp Kredel, ?

2.20

Ulrich Zimmermann, ? 5.00
Jaroo Jung, ? 2.00

Henry Mlller, ,
4.1

Jaeoo Stein, ? 5.00
Franz Bogel, ? 2.00
Petee Röder. ? 2.00
I.Rlrla, ? 7.00

Wegen Mangel an Raum müssen wir
die in Pittsburg und Allrgheny Eity erhaltenen
Selber bis nächste Nummer vrrschirbr.

Besucht den Baltimore

Ein-Preis-Kleiderstore,
da dort die neusten Moden von Kleidern

zu habcu sind. Eine

vollständige Mswahl stets aus Hand.
Unser Vorrath ist

der größte nd der billigste!
Vergesst nicht, dass wir

blos Einen Preis für Kleider haben,
und davon wird nicht abgewichen.

Unerfahrene können grade so billig kaufen,
als altere und mehr bewanderte Personen.

Man vergesse nicht den B. E. P. K. Store,

Nro. ZV, Süd - Market Square,
(nächste Thüre zu Epplcss'S altem Stand).

HarriSburg, Mai 17,1877.

Ilm enlll irarnd tin Alt. Für nährtte Au.

°"mai ül^lSN?t''^
Zu verreuten,

Zwei Wodnßäuser, clne an dl, Elfttn
Slraßr, und das and, auf ?Alltsvn'S Hill,"
mitrinlm Stück Grund dazu, an dl, EriSrrnt
und Rulbinp Straßl, sind nun, annrdmbarcn
Bldinaungl zu rrnttn. täylrlS zu rrsah.
reu bei dem Unterzeichneten.

Bern hart Frisch,
Haeriibueg, Februar I. IS77?tf.

Ä. A. Weber,
Anstreicher und Glaser,

sowie

BWM H stskWM.,
No. 108 Mary Avenue,

nahe der Front Straße,
Harrisburg. Pa.

Arbeit tvird anfeine befriedigende
Weis,

Frühling und Sommer-
Waaren !

Eine Prachtvolle Auswahl!

Johu Fröhlich,

ZUerchant Tailor,
Ecke dcr Dritten und Foistcr Straße,

benachrichtigt hiermit seine Freunde und da
Publikum überhaupt, daß er soeden tvicder eine
große und prachtvolle NnSivahl

Tücher, Cassimere.
und

Herreil esurlli?hing Hoods
an de östlies c Städten erhalten ha, und nun
bereit ist,

Alkidrrnach allen Mnstern,
und z den dilligstn Preisen anzufertlgen.

-S"Cr garantirt seine Arbeit als gilt
und vancrhaft, die nicht übcrlrossc wer-
den kann."Ml

Nach langsä'hrig-r Prau'S ist es ihm gelun-
gen, eine der schönsten Geschäften in dieser
ladt zn gründen, und es wird auch fcriinhin
seln Bestreben sei, gute und dillige Arbeit zn
liefern, zur Besrirdiaung Aller, die ihm ihre
Gunst schenken. Man spreche vor.

Heo. V. Mestlmg.
Händler i allen Sorten

Harten ä. weiche Kohlen
und.Holz,

Office: Walnut Straße, der lall grgen-
über, und an der Canal Straße, dem Rradiug

Harrisburg. I'cbr.B, '77.?lj.

lveora I. Happ,
Nachfolger von Franz ivrth,

Hotel k Lagerbier-Salon,
Ecke der 23. Str. und gairmount Avenue,

Philadelphia, Pa.
Rcheub: finden stet reine Zimmer, gute

Küche, t. s. w. Bedingungen leicht.

Eisenbahn bis gairmouiiü
Miladelvtil. 21. lS7ö.

Loms Beiser's
Wein,-Liquor-KBier-Saloon,

(V.4XISK'B NOdILj,
Na 255 Nord Fünfte Straße,

Philadelphia.
Mal2. t7l?3Mt.

Heinrich Ainl'S
Ale Sc Porter-

Brauerei,
No. 220 Nord Dritte, nahc Locust Str.,

Harrisburg, Pa.
Mai 10, 1877-IJ.

Händ'er in

Familien-

Kohlen,
Klafter- und

Feuer Holz
von jcdcr Art und Sorte.

Kohlen und .Holz wer-
den kostenfrei in die Keller geliefert.
Office und Kohlenhof!

Nordwest Eck- der State und
Eanal Strasse.

HaniSbura, Inn! 22,187k ?tt.

Mrmauui
Feuer - Verficherungs-

Gesellschaft
vonj

New - lork
Office: No. 175 Broadway.

Halbjährliche Übersicht für daS lahr
endend Januar I, '77, an den General-
Auditor des Staates Pennsiilvanieii be-
richtet, gemäß den Gesetze dieses Staa-
tes:
Banr-<sapital: 6500,000.00.
Rcscrvirt für Wieder Vcr-

sichrruiig, 5110.777.54
Rcscrvirt für Verluste, 70,371.14
Baarcr Ueberschuß 094,800.20

81>17,848.88
V c r nl ö g c Ii:

Baar an Hand und in der Aanf, 30,758.17
Bond und Morlgagt, est An-

sprüche auf licgendcsEigenthum
im Werth von -t1<503,700, 077,980.00

Vcr.St.BondS, angrgcbrnrrWerth, 155,787.50
Staat und Eity Bunds, 172,055.00
Bank- Stack. 5,000.1 i>
Nnltih n gesichert durch EullatcralS 22,500.00
Grund-Eigenthum, 15,819.33

Auwalds au Intcrrssrn, Jan. l, 17, 22,513.90
lvaar Im Hand der Agenten und

zum Einsendung bereit 75,211.15
Uncullcttirle Prämien auf PolicleS, 3,305.47

zi1.717.8t8.88
Nud. ölarigur, Präsident.

Joh. Edw Kahl, Bicc-Präsidcilt.
Hugo Schumann, Sekretär.

Auf Wunsch dcr Versicherten werden
die Policen in deutscher Sprache abge-
faßt.
Versichert m ter Germania!
Die älteste, reichste nd zuderliisslgjle

De tsche
FenerVersicherilliZs Gesellschaft

in den Vcr. Staaten.

Lakal-Agenlen: ,

Aricdrich Wilhelm LicSmann,

für Harrisbiirg und Umgegend.

Sebastian Fleischer,
fürHollidaysbnrg und Umgegend.

Mr. Welchen?,

für Lancastcr und Umgegend.

Fr. W m. Liesmann,

Harrisburg, Pa.
Februar 10,1877-IJ.

Joh Fröhlich,
Harrisburg, Mai 10, 1877-

Georg Döhne's
stte und Porter

Brauerei,
Ecke dcrChcstnut Straße und Dcwbcrry

Wey,

Harriöburg, Pa.

Ansgezcichnetes Ale nd Por-
ter beständig auf Hand.

Harrlsdurg, Mai 0, tB7S.

Änil Aom!
und

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa
Dee lwtirz-ichnete benachrichtigt hiermit da

Publikum, daß er die frühere Wirthschaft de
Hrn. A. Zell In Eilumdla übernommen ha',
und bereit lst, seine Kunden auf's beste zu be-
dienen. Die Wirthschaft tst ganz neu renovirt.

F. E. Krau,
Eolnmdi, Mai >3, 1870?If.

I.K W. K. Cowden,

Lumbcr -Händler,
und

Hobel-Mühle.
Fabrikanten von

Thüren, Fenstcr-Lüdrn, Fenstcrschirmtn,
sMincks) und Fenster-Rahme,

sowie allen Arten Ban-Mateeialicn.
Idee Fabrik und Hof iff an der Ost-Markt

Sleaßc, nahe dem Prnusyloauia Canal.

Harrisbura. Febr. 22. 1877?11.

I. 8. Sibsf.
Händler ln

Lykcns Valley, Wilkesdarre und
Kalmia

Kohle nud Brennholz,

Harrlsdurg, Vcbr. 8, '77.?ls.

Teutonia
Vau- und 6i!r-verein,

??o. 5

necktag Abend um 74 ttbr im vokale de Hrn.
S. A. Dressel. Diejenigen, welepe sich ei-
nem guten und vortheilhasten Bcrcin anschlie-

wollen, sind eingeladen, din

F. W. Lie ma nn,
Präsident.

Conrad Meli':, Sekretär.
Harburg, Pa, Ro. 2, 1870.? 11.

Wieder ein Krummer ! ?Wie e
scheint, ließ die Aufmerksamkeit, welche
die Presse den verschiedenen Krummen
schenkte, auch einem Clevelander Kinde
keine Rnhc seinen Namen zu verewigen.
Berichte von Clcveland vom 27. Januar
gebe uns die Nachricht, daß es diesmal
zwar kein Krummer in Whiskey, son-
Veen in Tropfen und zwar in Hambur-
ger Tropfen ist, welcher das Connty Ho-
tel auf Einladung dcr Richter dcr V. S.
vourt als seinen gegenwärtigen Aukent-
balt zu wählen gezwungen war. Herr
M. Ernst fand, daß sich Dr. August
König's Hamburger Tropfen eines gu-
ten Namens bei Znng und Alt erfreuen.
?Warum sollte nicht auch ich," dachte

er, ?zum Wohl dcr Menschheit bristen-
ern?" und auch er versuchte sich in dcr
Fabrikation von Hamburger Tropfen
nd ließ Etiquetten, jasogar die Unter-
schrift dcr Herren A. Vogeler u. Co.
hübsch nachahmcn. Das gefiel den Her-
ren A. Vogeicr u. Co. nicht. Ein De-
tektive arrctirte M. Ernst, und Onkel
Sm, dcr in solchen Sachen nicht mit
sich spaßen läßt, setzte ihn. in Erman-
gelung von SlO.OOO Bürgschaft an jene
Ort. wo man ihn zum Prozesse sicher
wieder findet, in die lail.

Dr.Aher und seine Familie wurden
vom Russischen Hofe eingeladen, um dcr
Vermählung dcs Großfürsten im Kai-
serlichen Palaste beizuwohnen. Diese
Auszeichnung wurde ihm zu Theil nicht
weil er ei Amerikaner war, sondern
weil sein Name als Arzt, auf dem Wege
um die Weit, anch in Rußland Vortheil-
haft bekannt geworden -I'uvbi (vol.)
veoxlo.

Wichtige Nachricht! Wir lenken
die Aufmerksamkeit unsrer Leser auf die
Thatsache, daß, um gute und billige
Hüte oder Kappen dcr Frühling-
und Sommer-Mode zn bekommen, nir-
gends bessere och schönere gekauft wer-
den können, als bei den bckannien Hut-
fabrikaiiten Zolli'ngcr Bros, am
Market Square, Harrisbiirg. Ihre
Auswahl ist sehr groß, während sie zu
den allernicdrigstcn Preisen verkaufen.
?Man spreche bei ihnen vor.


